
 

 

 

  

 

 

 

Proviflex Interimsversorgung  

Proviflex-Klammern sind eine Entwicklung von Boger-Zahntechnik für mehr 

Ästhetik bei provisorischem Zahnersatz.  

Proviflex-Klammern werden aus einem speziellen Kunstststoff hergestellt 

und an ansonsten konventionellen Basen angebracht. Für Klammern 

verwenden wir einen Copolyester-, für Klemmleisten EMA-Kunststoff.  Im 

Vergleich zu vollständig flexiblen Prothesen ergeben sich viele Vorteile: Die 

Prothesen sind im Gegensatz zu flexiblen Prothesen konventionell  

unterfütterbar und reparaturfähig! Der Verbund zwischen Zahn und Basis ist 

chemisch und somit sowohl spaltfrei als auch verfärbungssicher! 

Und ganz wichtig: Die Klammern sind aus glasklarem Kunststoff   hergestellt 

und damit so gut wie unsichtbar! Es sind auch physiologisch unbedenkliche 

Klemmprothesen für Einzelzahnersatz in der OK-Front ohne bukkale 

Klammerarme realisierbar, wichtig gerade bei anspruchsvollen 

Implantatpatienten.  

Proviflex Klammern sind „über HKP“ abrechenbar, wenn folgende 

Voraussetzungen erfüllt sind: 

Der HKP ist mit dem Vermerk „Verwendung Proviflex-Klammer“ und dem 

Häkchen bei „gleichartiger ZE“ zu versehen. Im Datensatz für die 

elektronische Abrechnung muss ebenfalls dieser Vermerk „Verwendung 

Proviflex-Klammer“ enthalten sein. 

Die Verwendung der Proviflex-Klammer ist nur bei Interimsversorgungen, 

nicht bei definitivem ZE, im Rahmen der kassenzahnärztlichen Versorgung 

möglich. Bei Härtefallpatienten ist zu beachten, daß diese (wg.  

Gleichartigkeit) den Anspruch auf den „Spitzbetrag“ verlieren. 

  

  

... alles klar! Proviflex-Klammern für Profis 

Aktuelles, grazileres Klammerdesign 

mit Copolymerisat 

Aktuelles, grazileres Klammerdesign 

mit Copolymerisat 


